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40/10  betreffend „Quo vadis Sonnenhof“ 

Kürzlich konnten wir der Tagespresse entnehmen, dass in Emmen bald das einzige Asylzentrum 

vom Kanton Luzern stehen soll. Um die Schliessung des Zentrums für Asylsuchende Witenthor 

in Malters überbrücken zu können wird beabsichtigt, den Sonnenhof in Emmenbrücke mit 

mindestens 30 neuen Plätzen für Asylsuchende zu erweitern. Die Bevölkerung der Gemeinde 

Emmen kam vor nicht allzu langer Zeit nicht aus den Schlagzeilen, betreffend Negativ- 

Entscheide bei Einbürgerungen. Heute soll genau diese Gemeinde das einzige Zentrum für 

Asylsuchende im Kanton Luzern werden? Die nicht unerheblichen Ängste der Bevölkerung gilt 

es nun ernst zu nehmen. Der Sonnenhof bietet momentan 120 Plätze für Asylsuchende, bis Ihr 

Entscheid über Ablehnung des Gesuches oder Annahme erledigt ist. Wir sind uns auch sicher, 

dass der Standort des Sonnenhof optimaler genutzt werden kann. Es ist eine der besten Lage in 

der Gemeinde Emmen mit einer traumhaften Aussicht auf 200 km Bergpanorama, mit einem 

17`000m2 grossen Grundstück. Beim Austausch zwischen Regierungsrat Graf und 

Gemeinderätin Truttmann sowie Gemeinderat Born im August 2010 wurde bereits ein Pfeil in 

die richtige Richtung geschossen. Trotzdem platzieren wir unsere Forderungen um diesem 

Thema Nachdruck zu verleihen. 

 

Wir fordern deshalb den Gemeinderat auf, folgendes zu prüfen: 

- Unverzüglich mit der entsprechenden Stelle des Kantons Luzern in Kontakt zu treten und 

sich gegen die Erhöhung der Anzahl Asylbewerberinnen und Asylbewerber im 

Asylzentrum Sonnenhof zur Wehr zu setzen. 

- Sich beim Kanton Luzern für eine Obergrenze der Anzahl in der Gemeinde Emmen 

untergebrachten Asylbewerberinnen und Asylbewerber einzusetzen (Maximal 120 fixe 

Personen und 30 Reserve). 

- Dem Kanton nahe zu legen, auf ein zweites Asylzentrum im Kanton Luzern nicht zu 

verzichten. 

- Sich beim Kanton dafür stark macht, dass alle Gemeinden im Kanton Asylsuchende in 

Wohnungen aufnehmen müssen und die Gemeinde Emmen in diesem Bereich entlastet 

wird. 

- Einen alternativen Standort für den Sonnenhof in der Gemeinde zu eruieren mit Platz für 

max. 120 Personen. 

- Die Bevölkerung der Gemeinde Emmen zu informieren, wie es weitergeht (z.B. via 

Emmenmail). 

 



2 

Wir danken dem Gemeinderat bereits vorab für die Beantwortung des Postulates. 

 

Emmenbrücke, 3. September 2010 

 

Reto Bieri Christian Blunschi Thomas Bühler 

Fraktionschef SVP Emmen Fraktionschef CVP Emmen Fraktionschef FDP Emmen 


